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SDGs in der Bildungspraxis

Die Natur- und Umweltschutz Akademie NRW bietet 
Ihnen auch im 2. Halbjahr 2021 Online-Seminare mit  
spannenden Themen an.

Hier  stehen  weiterhin   insbesondere  die 17 Ziele 
für eine nachhaltige Entwicklung (Sustainable 
Development Goals bzw. SDGs) im Mittelpunkt, 
wir haben das Portfolio aber auch erweitert. 
Veranstaltungen des Landesprogramms „Schule der 
Zukunft“ finden Sie neben Veranstaltungen aus der 
Reihe „BNE trifft MINT“. 

Lassen Sie sich überraschen und lesen Sie weiter! 

Produziert und übersetzt vom UNO-Informationsdienst (UNIS) Wien.



Schule der Zukunft

Das Landesprogramm „Schule der Zukunft“ 
(SdZ) wurde von den für Schule und Umwelt 
zuständigen Ministerien des Landes NRW 
initiiert und wird durch diese gefördert.  
Es begleitet Schulen dabei, BNE für die eigene 
Unterrichts- und Schulentwicklung zu entdecken 
und zu nutzen. Schulen, außerschulische 
BildungspartnerInnen und Kitas bilden zusammen 
mit den Ansprechpersonen des Landesprogramms 
eine große SdZ-Familie, die sich gegenseitig bei ihren 
BNE-Aktivitäten unterstützt. Mit der Bewerbung 
für eine Auszeichnung als „Schule der Zukunft“ 
oder „Netzwerk der Zukunft“ können Schulen und 
Netzwerke ihr BNE-Engagement sichtbar machen.

Für weitere Informationen zum Ablauf, zu den 
Kriterien oder zu weiteren Veranstaltungen lohnt sich 
ein Blick auf die Webseite:

www.sdz.nrw.de

Sie nehmen mit Ihrer Schule bislang noch nicht 

am Landesprogramm „Schule der Zukunft“ teil?

 
Eine Anmeldung ist nun jederzeit möglich -  

profitieren Sie von den vielen Vorteilen, Teil der 

SdZ-Familie zu sein!



Termine im Überblick:

26.08.2021: Einfach rausgehen - Teil 1

30.08.2021: Digital global! Mit dem „CHAT der   
  WELTEN“ globalen Austausch ins   
  Klassenzimmer holen

31.08.2021: Erfahrungsaustausch Schulgarten  
  im Herbst – Ernten und Verarbeiten

01.09.2021: BNE-Modul: Artensterben? Ja und?

02.09.2021: Der digitale Bienenstock 

O6.09.2021:  Gelebte Verbraucherbildung!   
  Digitale und analoge Angebote der  
  Verbraucherzentrale NRW – Teil 1

O7.09.2021:  BNE-Modul: Artenvielfalt rund ums  
  Schulgelände – im Herbst

08.09.2021:  BNE-Prozess in Schule:    
  Zusammenarbeit mit    
  außerschulischen PartnerInnen

08.09.2021:  Schülerakademie: Konsum –   
  ressourchenschonend,     
  klimafreundlich & lokal 

09.09.2021:  Einfach rausgehen - Teil 2

14.09.2021:  Ich wünsche mir so sehr mir einen  
  Hund!

15.09.2021:  BNE-Modul: Der Schulgarten   
  – Möglichkeiten der Realisierung   
  und Weiterentwicklung

23.09.2021:  Vergabe des Sonderpreises Umwelt

23.09.2021:  Machtkritische Perspektiven und   
  praktische Tipps für den (digitalen)  
  Unterricht - Teil 3



Termine im Überblick:

23.09.2021: BNE praktisch: nachhaltig   
  konsumieren

28.09.2021: Energiemobil in der NUA

29.09.2021: BNE-Modul: Lebensraum    
  Streuobstwiese erleben

29.09.2021: BNE-Prozess in Schule: Ein tolles   
  Projekt und niemand bekommt es  
  mit? 

04.10.2021: BNE, die Digitalisierung und das   
  große Ganze

07.10.2021:  BNE praktisch: nachhaltig   
  wirtschaften

27.10.2021:  BNE-Prozess in Schule: Mit   
  Nachhaltigkeit inspirieren 

03.11.2021:  BNE-Prozess in Schule: Klima und  
  Energie

03.11.2021:  BNE-Prozess in Schule: Vom Projekt  
  zur Strukutur – Schule nachhaltig  
  transformieren

04.11.2021:  Der BundesUmweltWettbewerb

08.11.2021:  Gelebte Verbraucherbildung!   
  Digitale  und analoge Angebote der  
  Verbraucherzentrale NRW – Teil 2

09.11.2021:  Wie können Schulen Fördermittel   
  und Gelder für Projekte erhalten?

16.11.2021:  Einfach rausgehen - Teil 3



Termine im Überblick:

17.11.2021: BNE-Prozess in Schule:    
  Klimawandel

17.11.2021: BNE-Prozess in Schule: Vom kleinen 
  Projekt zur profilscharfen  
  BNE-Aktivität

17.11.2021: Nachhaltig und achtsam durch die  
  Zeit - kreative Ideen und Übungen  
  für den Unterricht

18.11.2021: BNE praktisch: nachhaltiges   
  Wachstum

23.11.2021: Erfahrungsaustausch Schulgarten  
  im Winter - Erleben und Entdecken

24.11.2021:  Nachhaltigkeits-Apps und ihre   
  Nutzung in Schule und    
  Bildungsarbeit

25.11.2021:  Klimaschutz im Unterricht:   
  City4Future

08.12.2021:  Schülerakademie: Klimaschutz   
  schafft Zukunft – gestalte   
  deine und unsere Zukunft jetzt



Datum  
26.08.2021  
14:30-16:30 Uhr

JP-Nummer 
380-21

Natur an der Schule: Einfach rausgehen - Teil 1

Kinder und Jugendliche brauchen Erfahrungen und 
Erlebnisse in der Natur. Ebenso wollen Kinder die 
Natur entdecken und erforschen. 

„Einfach mal rausgehen“ zum Unterrichten lässt sich 
im schulischen Alltag jedoch nicht immer so leicht 
realisieren, gerade wenn die Schule nicht unmittelbar 
neben Wald, Wiese oder Bach liegt.

In dieser dreiteiligen Online-Seminarreihe 
werden Hintergrundwissen, Methoden und 
Umsetzungsbeispiele vorgestellt. Gleichzeitig sollen 
Sie zwischen den Seminarteilen die vorgestellten 
Herangehensweisen und Aktionen ausprobieren, 
so wie auch eigene Ideen entwickeln, wie Kindern 
und Jugendlichen ein Lernen in und mit der Natur 
ermöglicht werden kann. Dies wird dann im letzten 
Seminarteil reflektiert.

Zielgruppe 
Lehrkräfte aller Schulformen

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Dr. Kerstin Heyl, Naturpark Sauerland/
Rothaargebirge



Datum  
30.08.2021 
15.00-16.30 Uhr

JP-Nummer 
391-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: Digital 
global! Mit dem „CHAT der WELTEN“ globalen 
Austausch ins Klassenzimmer holen

In der Veranstaltung stellt sich das Programm 
„CHAT der WELTEN“ vor, in dessen Zentrum der 
Austausch zwischen Schulen im globalen Norden mit 
Schulen im globalen Süden mittels onlinebasierter 
Kommunikation steht. 

Auf diese Weise können die Chancen der 
Digitalisierung für das globale Lernen genutzt 
werden. Die Grundlage des Austauschs bilden 
dabei Themen der alltäglichen Lebenswelt der 
Schülerinnen und Schüler.  

Zielgruppe 
Lehrkräfte weiterführender Schulen und 
außerschulische BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Jennifer-Kappmeier-Klenk, NUA NRW



Datum  
31.08.2021 
14:00 -16:00 Uhr

JP-Nummer 
272-21

Natur an der Schule: Erfahrungsaustausch 
Schulgarten im Herbst – Ernten und Verarbeiten

Das Schulgelände bietet eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, sich aktiv und im praktischen Tun 
mit Natur(erfahrung), Umweltschutz, Artenvielfalt 
und BNE auseinanderzusetzen. Bei diesem Online-
Erfahrungsaustausch steht der Herbst und das 
Thema „Ernten und Verarbeiten“ im Mittelpunkt.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen, die Interesse an 
Schulgeländearbeit haben

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Martina Hoff, Landschaftsarchitelturbüro Hoff



Datum  
01.09.2021 
10:00 -16:00 Uhr

JP-Nummer 
229-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“:  
BNE-Modul: Artensterben? Ja und?

Es gibt etwa 1,75 Millionen Tier-, Pflanzen- und 
Pilzarten – wie viele genau, können Wissenschaftler 
nicht exakt sagen. Aber: Viele Arten sind vom 
Aussterben bedroht! 

Auf der so genannten Roten Liste veröffentlicht 
die Weltnaturschutzunion (IUCN) jedes Jahr eine 
Übersicht dieser bedrohten Arten. Welche Gründe 
gibt es dafür? Ist es überhaupt problematisch, wenn 
Arten nicht mehr existieren? Welche Auswirkungen 
hat Artensterben auf ökologische Gleichgewichte? 
Und was kann dagegen getan werden? 

In diesem BNE-Modul wird insbesondere das SDG 15 
aufgegriffen: Ökosysteme schützen, dem Verlust der 
biologischen Vielfalt ein Ende setzen. 

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen im RB Arnsberg

Veranstaltungsort 
Bad Berleburg



Datum  
02.09.2021 
14:00 bis 17:00 Uhr

JP-Nummer 
367-21

BNE trifft MINT: Der digitale Bienenstock 

Wer sich zum Wohlergehen seines Bienenvolkes 
auf dem Laufenden halten und mehr über seine 
Bienen erfahren möchte, kann dies durch die 
ständige digitale Informationsübertragung wichtiger 
Parameter erreichen. Die Veranstaltung zeigt 
auf, wie der Bienenstock auf dem Hof Wessels in 
Herten digital mit Sensoren, Waage und Kamera 
ausgestattet wurde. Die Daten werden über 
LoRaWan bereitgestellt. Informationen zu den 
technischen Geräten und deren Installation werden 
ebenso vermittelt wie die pädagogische Einbindung 
der gewonnenen Daten in das schulische Lernen. Die 
Veranstaltung findet vor Ort auf dem Hof Wessels in 
Herten statt.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Cathrin Gronenberg, BNE-Agentur NRW 
Markus Real, zdi-Netzwerk MINT.REgio

Veranstaltungsort 
BNE-Regionalzentrum Hof Wessels, Herten 
Langenbochumer Str. 341, 45701 Herten



Datum  
O6.09.2021  
14:30-16:00 Uhr

JP-Nummer 
389-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Gelebte Verbraucherbildung! Digitale und analoge 
Angebote der Verbraucherzentrale NRW – Teil 1

Konsumieren will gelernt sein! Kinder und 
Jugendliche auf dem Weg zu selbstbewussten 
und verantwortungsvollen VerbraucherInnen 
zu begleiten ist wichtiger denn je, um sie für 
die Herausforderungen im Konsumalltag zu 
stärken. Energie sparen, nachhaltige Ernährung, 
verantwortungsbewusster Umgang mit Ressourcen 
und Finanzen bieten als Themen vielfältige und 
praxisorientierte Zugänge.

In der Mini-Reihe werden digitale und analoge 
Unterstützungsangebote der Vebraucherzentrale 
NRW vorgestellt und zum Austausch darüber 
eingeladen.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Jennifer-Kappmeier-Klenk, NUA NRW 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Team aus der VZ NRW

 



Datum  
07.09.2021 
10:00 bis 15:30 Uhr

JP-Nummer 
010-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“/Natur an 
der Schule: BNE-Modul: Artenvielfalt rund ums 
Schulgelände – im Herbst

Im Rahmen der Veranstaltung wird die 
Notwendigkeit thematisiert und Möglichkeiten 
der pädagogischen Aufbereitung erarbeitet, sich 
für ein „mehr“ an Artenvielfalt im Schulumfeld 
zu engagieren. Es werden Methoden und 
Rezepte ausprobiert, die ohne viel Material- 
und Vorbereitungsaufwand sowohl für den 
Fachunterricht, fächerübergreifendes Arbeiten wie 
auch den außerunterrichtlichen Bereich von Kita und 
Schule Anregungen anbieten. 

Zielgruppe 
ErzieherInnen, Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW

Veranstaltungsort 
Kloster Saarn, Mülheim



Datum  
08.09.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
224-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Prozess in Schule: Zusammenarbeit mit 
außerschulischen PartnerInnen/Zusammenarbeit 
in Netzwerken

Unter Berücksichtigung der BNE-Leitlinie 
werden Anregungen für die Schul- und 
Unterrichtsentwicklung sowie für die 
Zusammenarbeit mit außerschulischen 
PartnerInnen gegeben. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
die Zusammenarbeit in Netzwerken am Beispiel von 
Schulgärten und der Anlage von Lebensräumen auf 
dem Außengelände.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB 
Düsseldorf

Veranstaltungsort 
BNE-Regionalzentrum Naturschutzzentrum 
Bruchhausen



Datum  
08.09.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
228-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Schülerakademie:  
Konsum – ressourchenschonend & 
klimafreundlich & lokal – Wir schauen, wie ś geht!

Konsum ist für unser Wirtschaftssystem notwendig 
und erfüllt individuelle Bedürfnisse und Bedarfe. 
Der global stetig ansteigende Konsum bedingt 
aber auch enorme globale, soziale wie auch Klima- 
und Umweltprobleme. Die Schülerakademie 
möchte zu diesem Themenkomplex Anregungen 
aus dem Bereich der BNE vermitteln. Auf dem 
Birkenhof erleben die Schülerinnen und Schüler 
in verschiedenen Themenworkshops praktische 
Umsetzungsmöglichkeiten zu lokaler Produktion und 
Konsum.

Zielgruppe 
Schülerinnen und Schüler weiterführender Schulen

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB 
Arnsberg

Veranstaltungsort 
Wilnsdorf



Datum  
09.09.2021  
14:30-16:30 Uhr

JP-Nummer 
380-21

Natur an der Schule: Einfach rausgehen - Teil 2

Kinder und Jugendliche brauchen Erfahrungen und 
Erlebnisse in der Natur. Ebenso wollen Kinder die 
Natur entdecken und erforschen. 

„Einfach mal rausgehen“ zum Unterrichten lässt sich 
im schulischen Alltag jedoch nicht immer so leicht 
realisieren, gerade wenn die Schule nicht unmittelbar 
neben Wald, Wiese oder Bach liegt.

In dieser dreiteiligen Online-Seminarreihe 
werden Hintergrundwissen, Methoden und 
Umsetzungsbeispiele vorgestellt. Gleichzeitig sollen 
Sie zwischen den Seminarteilen die vorgestellten 
Herangehensweisen und Aktionen ausprobieren, 
so wie auch eigene Ideen entwickeln, wie Kindern 
und Jugendlichen ein Lernen in und mit der Natur 
ermöglicht werden kann. Dies wird dann im letzten 
Seminarteil reflektiert.

Zielgruppe 
Lehrkräfte 

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Dr. Kerstin Heyl, Naturpark Sauerland/
Rothaargebirge



Datum  
14.09.2021 
15:00-16:30 Uhr

JP-Nummer 
390-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: Ich 
wünsche mir so sehr mir einen Hund!  
Nachhaltige Entscheidungen auch beim 
Welpenkauf treffen

Mit Hunden aufzuwachsen vermittelt Kindern viele 
Kompetenzen, die sie in ihrer weiteren Entwicklung 
stärken, nicht zuletzt Empathie für ihre Mitwelt. Der 
Wunsch nach einem Hund wird oftmals von Kindern 
an die Eltern herangetragen. Befördert durch die 
Coronapandemie entstand ein problematischer 
Markt für Welpen aus schlechten Bedingungen. In 
der Veranstaltung erzählen Expertinnen aus dem 
Tierschutz aus der Praxis und zeigen Möglichkeiten, 
wie Sie das Thema im Unterricht aufgreifen können.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Jennifer-Kappmeier-Klenk, NUA NRW 
Dr. Gerlinde von Dehn, Landestierschutzbeauftragte 
NRW



Datum  
15.09.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
230-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“/Natur an 
der Schule:  
BNE-Modul: Der Schulgarten – Möglichkeiten 
der Realisierung und Weiterentwicklung auch im 
urbanen Raum

Der Schulgarten ist ein faszinierendes 
Projekt, das in einem handlungsorientierten 
Kontext unterschiedlichste Lernaspekte und 
Unterrichtsfächer verbindet und vielfältige 
Möglichkeiten bietet, gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern Natur zu erleben. Wie ein erfolgreicher 
Start in die Schulgartenarbeit gelingen oder wie 
ein bestehendes Projekt weiterentwickelt werden 
kann, sind die Kernfragen des Impulsvortrags. 
Daran anknüpfend werden in den drei Workshops 
unterschiedliche Schwerpunkte der Gestaltung 
vertieft. 

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB Köln

Veranstaltungsort 
Frechen



Datum  
Foren: 9:45 - 11:00 Uhr, online  
Feierstunde: 13:00 – 15:00 Uhr,  
            online

JP-Nummer 
403-21 - 406-21 

Vergabe des Sonderpreises Umwelt durch 
das Umweltministerium (MULNV) – die 
Preisträgerinnen und Preisträger stellen ihre 
„Jugend forscht“ Arbeiten vor - Feierstunde mit 
Umweltministerin Ursula Heinen-Esser 

Für eine erfolgreiche nachhaltige Entwicklung ist eine 
Verbindung aus naturwissenschaftlich-technischen 
Ansätzen und Umwelt- und Klimabildung wichtig, 
den das MULNV mit der Vergabe des Sonderpreises 
Umwelt stärken will. Mit dem Sonderpreis würdigt 
das MULNV herausragende Arbeiten im Rahmen der 
Landeswettbewerbe „Jugend forscht“ (15-21 Jahre) 
und „Schüler experimentieren“ (4. Klasse bis 14 
Jahre).

Die Preisträgerinnen und Preisträger stellen 
am Vormittag ihre Arbeiten in Online Foren 
vor und erklären die Teilnahme am „Jugend 
forscht“ Wettbewerb. Fachliche Experten 
aus dem Landesamt für Natur-, Umwelt und 
Verbraucherschutz (LANUV) begleiten die Foren 
und informieren im Sinne des Berufsorientierung 
zu ihrer Arbeit als Naturwissenschaftlerinnen und 
Naturwissenschaftler in einer Landesbehörde. 

Zielgruppe 
Schulklassen der Sekundarstufe II sowie 9. und 
10. Jahrgangsstufen, Arbeitsgemeinschaften und 
Lehrerinnen und Lehrer

Ausrichtung 
Cathrin Gronenberg, BNE-Agentur NRW 
Markus Real, zdi-Netzwerk MINT.REgio

Die Teilnahme an den Foren und der Feierstunde 
ist kostenfrei. 
              Teil A



JP-NR. 403-21  
Forum I „Wir sagen den Kippen den Kampf an“

Mittels eines 3D-Druckers entwickelten drei Schüler 
des Rhein-Sieg- Gymnasium in Sankt Augustin einen 
Pfandautomaten für Zigarettenkippen. Dr. Yvonni 
Chovolou vom Fachbereich Umwelt- und Gesundheit 
vertritt das LANUV.

JP-NR. 404-21  
Forum II „Straßenverkehr, des Bodens größter 
Feind?“

Eine Schülerin und ein Schüler des Gymnasium 
Fabritianum in Krefeld untersuchten, inwiefern der 
Straßenverkehr durch die Freisetzung von Feinstaub, 
Mikroplastik und weitere Schadstoffe für die 
Qualität der Böden in unmittelbarer Nähe zu Straßen 
verantwortlich ist. Dr. Chris Bamminger, zuständig 
für Bodenmonitoring beim LANUV, begleitet die 
Veranstaltung.

JP-NR. 405-21  
Forum III „Die Treibstoff-fressende Pilzbarriere“

Zwei Schülerinnen des Städtischen Gymnasium St. 
Michael in Bad Münstereifel haben sich zum Ziel 
gesetzt, die Verschmutzung der Meere durch raffinierte 
Öle wie Diesel und Rohöl zu bekämpfen, indem sie das 
Abbaupotenzial von terrestrischen Baumpilzen nutzen, 
um auftretende Verschmutzungen einzudämmen 
und unschädlich zu machen. Dr. Denise Früh vom 
Fachbereich Chemie der Oberflächengewässer ist 
Vertretung des LANUV.

JP-NR. 406-21  
Feierstunde Sonderpreis Umwelt des 
Umweltministeriums

Umweltministerin Ursula Heinen-Esser überreicht den 
Preisträgerinnen und Preisträgern in einer digitalen 
Feierstunde ihre Urkunden und informiert sich zu 
den sechs Arbeiten, die für den Sonderpreis Umwelt 
ausgewählt wurden. Dr. Oliver Stengel der Hochschule 
Bochum referiert zur nachhaltigen Entwicklung. 
Er forscht zu globalen Transformationen und 
nachhaltiger Entwicklung. 
 
                 Teil B



Datum  
23.09.2021 
14:00 bis 17:00 Uhr

JP-Nummer 
366-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Machtkritische Perspektiven und praktische 
Tipps für den (digitalen) Unterricht – Teil 3

Im dritten Teil der Veranstaltungsreihe haben die 
Teilnehmenden die Möglichkeit eigene Lehrinhalte 
in digitale Tools umzusetzen. Das F3_kollektiv 
gibt eine Einführung in das Programm H5P (www.
h5p.org) und teilt didaktische Überlegungen 
und machtkritische Reflexionen zur Erstellung 
von digitalen Tools. Anschließend leiten wir die 
Teilnehmenden an, selbst ein digitales h5p-Tool zu 
erstellen.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Jennifer Kappmeier-Klenk, NUA NRW 
Stefanie Horn, NUA NRW 
F3_kollektiv



Datum  
23.09.2021 
09:00 bis 17:00 Uhr

JP-Nummer 
249-21

BNE praktisch: nachhaltig konsumieren

In diesem Workshop wird das vielschichtige 
Thema „Nachhaltig konsumieren“ mit seinen 
Bezügen zu BNE, Globalem Lernen und SDGs 
näher praxisnah  beleuchtet. Die Teilnehmenden 
haben die Möglichkeit, verschiedene Angebote, 
Methoden, Medien und Bildungsmaterialien von 
entwicklungspolitischen NGOs kennenzulernen 
und für die eigene Arbeit mit unterschiedlichen 
Zielgruppen zu erproben und zu reflektieren. 

Zielgruppe 
Lehrkräfte der Sek I sowie außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Ebba Ulferts, BNE-Agentur NRW

Veranstaltungsort 
Präsenzveranstaltung in der NUA 



Datum  
28.09.2021 
14:00 bis 17:00 Uhr

JP-Nummer 
393-21

BNE trifft MINT: Energiemobil in der NUA

Das neue Angebot des 3malE-Energiemobils beschäftigt 

sich mit Fragen zur Energienutzung und -einsparung 

und will Schülerinnen und Schüler für Themen einer 

nachhaltigen Entwicklung sensibilisieren. Das Energiemobil 

kann kostenfrei gebucht werden. Im Rahmen der Arbeit 

mit dem Energiemobil werden Schülerinnen und Schüler 

der Jahrgansstufe 8 in einem halbtägigen Workshop zum 

Einsatz einer eigens entwickelten Messbox zur Messung, 

Erfassung und Auswertung der Energieverbrauche 

im Schulgebäude fit gemacht. Die Box enthält neben 

hochwertigen Sensoren zur Messung von Stromverbrauch, 

Luftqualität, Licht sowie einer Wärmebildkamera ein 

Tablet, das über eine Funkverbindung mit den Sensoren 

die Erfassung und Auswertung der gemessenen 

Daten ermöglicht. Unter die Lupe genommen wird 

hierzu das eigene Schulgebäude unter Aspekten des 

Energieverbrauchs; am 28.09.2021 wird stellvertretend 

die Natur- und Umweltschutzakademie NRW von 

Schülerinnen und Schülern in Recklinghausen untersucht. 

Die erfassten Daten werden in der Veranstaltung am 

Nachmittag präsentiert. Neben dem Schüler-Workshop, 

den das Energiemobil bietet, wird am Veranstaltungstag 

auch das Angebot für Lehrkräfte vorgestellt und 

Einbettungsmöglichkeiten in Unterricht und Projekte 

besprochen.

Zielgruppe 
Lehrkräfte der SEK I und außerschulische 

BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Cathrin Gronenberg, BNE-Agentur NRW 

Markus Real, zdi-Netzwerk MINT.Regio 

3malE (Westenergie AG)

Veranstaltungsort 
Präsenzveranstaltung in der NUA



Datum  
29.09.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
233-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“ 
BNE-Prozess in Schule: Ein tolles Projekt und 
niemand bekommt es mit? – Tipps und Tricks zur 
Öffentlichkeitsarbeit

Zahlreiche Schule zeichnen sich durch 
eine Vielfalt an nachhaltigen Projekten und 
Arbeitsgemeinschaften aus. Oft bekommen diese 
Projekte aber nicht immer die Aufmerksamkeit, 
die sie verdient hätten. Deshalb nimmt auch die 
Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Schule einen immer 
größer werdenden Stellenwert ein. 

 Fragen nach dem Was? Warum? Für wen? Wie? 
Wann und Wer? sind wichtige Aspekte der 
Transparenz, Kommunikation und Information. 

Wie diese Fragen anschaulich und praktikabel im 
Schulleben kommuniziert und umgesetzt werden 
können, ist Inhalt dieser prozessorientierten 
Veranstaltung.

Es bietet sich auch die Möglichkeit Erfahrungen 
im kollegialen Austausch zu diskutieren und 
weiterzuentwickeln.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB Köln

Veranstaltungsort 
Bonn



Datum  
29.09.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
182-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Modul : Lebensraum Streuobstwiese erleben

Streuobstwiesen zählen zu den artenreichsten 
Lebensräumen und sind für den Schutz und 
den Erhalt der biologischen Vielfalt von großer 
Bedeutung. Die Veranstaltung soll zum einen 
Artenkenntnisse vermitteln, zum anderen Methoden 
und Bausteine vorstellen, die mit Schülerinnen und 
Schülern im Unterricht bzw. bei einer Exkursion 
in den Lebensraum umgesetzt werden können. 
Praktische Untersuchungen und Beobachtungen 
zu den vorkommenden Pflanzen und Tierarten 
sowie die Herstellung von Apfelsaft geben Einblicke 
in die ökologische und kulturelle Bedeutung 
von Streuobstwiesen im Sinne einer Bildung für 
nachhaltige Entwicklung.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB 
Düsseldorf



Datum  
04.10.2021 
15:00-16:30 Uhr

JP-Nummer 
394-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“:  
BNE, die Digitalisierung und das große Ganze

Wenn Sie sich auch bereits folgende Fragen gestellt 
haben:

1.) Mit welchen digitalen Werkzeugen kann ich positiv 
auf die Nachhaltigkeitsziele einwirken?

2.) Wie kann ich die Komplexität neuer Technologien 
greifen, um sie multidimensional vermitteln zu 
können?

3.) Wie machen es andere Schulen? Was könnte ich 
umsetzen?

... dann laden wir Sie herzlich zu diesem Online-
Seminar ein!

Wir werfen einen kurzen Blick auf die Option Open 
Source Software. Am Beispiel des 3D-Drucks spielen 
wir Technologie-Folgen für Gesellschaft und Umwelt 
durch. Es folgt ein gemeinsames Brainstorming, 
wie Sie im Alltag dieses Wissen zu Kompetenzen 
bei Schülerinnen und Schülern und Kolleginnen und 
Kollegen ausbauen können.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Jernnifer Kappmeier-Klenk, NUA NRW



Datum  
07.10.2021 
09:00-17:00 Uhr

JP-Nummer 
095-21

BNE praktisch: nachhaltig wirtschaften

In diesem Workshop wird in kleinem Rahmen 
(maximal 20 Teilnehmende) das vielschichtige 
Thema „Nachhaltiges Wirtschaften in Betrieben“ mit 
seinen Bezügen zu BNE anhand von Praxisbeispielen 
näher beleuchtet. Die Teilnehmenden haben die 
Möglichkeit, verschiedene Bildungsmaterialien für 
unterschiedliche Zielgruppen zu erproben und zu 
reflektieren. 

Zielgruppe 
Lehrkräfte der Sek I  sowie außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Ebba Ulferts, BNE-Agentur NRW

Veranstaltungsort 
Präsenzveranstaltung in der NUA 



Datum  
27.10.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
238-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Prozess in Schule: Mit Nachhaltigkeit 
inspirieren – Tipps und Tricks zur 
Öffentlichkeitsarbeit

Schulinterne sowie außerschulische Projekte und 
Veranstaltungen im Bereich Bildung für nachhaltige 
Entwicklung sollen eine möglichst große Reichweite 
und Aufmerksamkeit in der Schulgemeinde 
und in der regionalen Umgebung erreichen, 
um mit der Dokumentation der Ergebnisse die 
Schulgemeinschaft, die Zivilgesellschaft und 
interessierte Partner aus Politik und Wirtschaft zu 
inspirieren und zu informieren. In der Veranstaltung 
soll es darum gehen, wie diese Öffentlichkeitsarbeit 
optimiert und möglichst reichweitenstark und 
effizient gestaltet werden kann.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB Detmold

Veranstaltungsort 
Bielefeld



Datum  
03.11.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
225-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Prozess in Schule: Klima und Energie

Unter Berücksichtigung der BNE-Leitlinie 
werden Anregungen für die Schul- und 
Unterrichtsentwicklung gegeben. Dabei wird 
schwerpunktmäßig auf die Themen Klima und 
Energie eingegangen.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB 
Düsseldorf

Veranstaltungsort 
BNE-Regionalzentrum Schule Natur im Grugapark 
Essen



Datum  
03.11.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
231-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Prozess in Schule: Vom Projekt zur 
Strukutur – Schule nachhaltig transformieren

Ziele von BNE können noch besser erreicht werden, 
wenn der fachliche Unterricht eingebettet ist in eine 
Lernumgebung, in eine Schule, die sich als Institution 
an Kriterien einer nachhaltigen Entwicklung 
orientiert.

Sehr gute Beispiele hierfür finden sich bei den 
Schulen des Landesprogramms Schulen der 
Zukunft, die ihren eigenen Weg gefunden haben, 
BNE in ihrem System strukturell zu verankern und 
als zentrales Schulentwicklungsvorhaben in ihrem 
Profil zu verwirklichen.

Bei der Umsetzung gibt es garantiert keinen 
Königsweg, daher möchte dieses BNE-Modul Raum 
geben, die eigenen Gelingensbedingungen und 
Chancen zu analysieren, um darauf aufbauend 
Entwicklungsziele festlegen zu können.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB Münster

Veranstaltungsort 
NUA NRW Recklinghausen



Datum  
04.11.2021 
14:30-16:60 Uhr

JP-Nummer 
384-21

Der BundesUmweltWettbewerb

Der BundesUmweltWettbewerb (kurz BUW) ist ein bundesweiter 

Schülerwettbewerb im Bereich Umwelt und Nachhaltigkeit. Dr. 

Marc Eckhardt, Wettbewerbsleiter des BUM, stellt den Verlauf 

des Wettbewerbes sowie die inhaltliche Ausrichtung vor. Beim 

BUW geht es darum, eine selbstgewählte Fragestellung aus dem 

eigenen Umfeld zu untersuchen, die für die Umwelt relevant ist. 

Der Schwerpunkt kann dabei im Bereich Natur, Ökologie, Klima, 

Wirtschaft, Gesellschaft, Konsum, Technik, Gesundheit oder Kultur 

gesetzt werden. Gemäß dem Wettbewerbsmotto „Vom Wissen 

zum nachhaltigen Handeln“ sollen Ursachen und Zusammenhänge 

von Problemen im Bereich Umwelt/Nachhaltigkeit erkannt, 

nachhaltige Problemlösungen gefunden und diese im Rahmen 

der Möglichkeiten auch in die Tat umgesetzt werden. Diese 

Handlungsorientierung ist das Hauptmerkmal des Wettbewerbs 

und ist im Vergleich zu anderen Wettbewerben in Deutschland 

derzeit einzigartig. 

Teilnehmen kann man als Einzelperson, in einer Kleingruppe 

aus bis zu 6 Personen oder in einer Projektgruppe mit bis zu 20 

Teilnehmenden. Abgabefrist der Arbeiten ist jeweils der 15 März 

eines Jahres. Träger des BUW ist das Bundesministerium für 

Bildung und Forschung (BMBF). 

Cathrin Gronenberg, Landesbeauftragte NRW für den BUW, stellt 

zudem das Konzept „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ vor 

und verdeutlicht den engen Bezug zum BUW. Die Veranstaltung ist 

kostenfrei.

Zielgruppe 
Lehrkräfte, außerschulische BildungsanbieterInnen und 

SchülerInnen

Ausrichtung 
Dr. Marc Eckhardt, Wettbewerbsleiter,  Geschäftsstelle 

BundesUmweltWettbewerb (BUW) IPN - Leibniz-Institut für 

die Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik, 

Kiel 
Cathrin Gronenberg, BNE-Agentur NRW



Datum  
08.11.2021  
14:30-16:00 Uhr

JP-Nummer 
389-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Gelebte Verbraucherbildung! Digitale und analoge 
Angebote der Verbraucherzentrale NRW – Teil 2

Konsumieren will gelernt sein! Kinder und 
Jugendliche auf dem Weg zu selbstbewussten 
und verantwortungsvollen VerbraucherInnen 
zu begleiten ist wichtiger denn je, um sie für 
die Herausforderungen im Konsumalltag zu 
stärken. Energie sparen, nachhaltige Ernährung, 
verantwortungsbewusster Umgang mit Ressourcen 
und Finanzen bieten als Themen vielfältige und 
praxisorientierte Zugänge.

In der Mini-Reihe werden digitale und analoge 
Unterstützungsangebote der Vebraucherzentrale 
NRW vorgestellt und zum Austausch darüber 
eingeladen.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Jennifer-Kappmeier-Klenk, NUA NRW 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Team aus der VZ NRW



Datum  
09.11.2021 
14:30-17:30 Uhr

JP-Nummer 
362-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“:  
Wie können Schulen Fördermittel und Gelder für 
Projekte erhalten?

Wenn Schulen zusätzliche Projekte im Bereich 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ starten 
wollen, dann benötigen Sie Geld. Aber welche 
Möglichkeiten haben Schulen, um zusätzliche 
Geldmittel einzuwerben? Es gibt eine ganze Reihe 
von Finanzierungsmöglichkeiten und Fördertöpfen 
für BNE-Aktivitäten – von lokalen Maßnahmen 
bis hin zu Austauschprojekten. Aber um an diese 
Gelder heranzukommen, müssen Lehrkräfte 
und ElternvertreterInnen wissen, wie das Ganze 
funktioniert. 

In der Online-Veranstaltung wird eine Übersicht 
über die Förderlandschaft und Grundideen 
des Fundraisings für Akteure der schulischen 
Bildungsarbeit – inklusive Beispiele - vermittelt. 

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen 

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW



Datum  
16.11.2021  
14:30-16:30 Uhr

JP-Nummer 
380-21

Natur an der Schule: 
Einfach rausgehen - Teil 3

Kinder und Jugendliche brauchen Erfahrungen und 
Erlebnisse in der Natur. Ebenso wollen Kinder die 
Natur entdecken und erforschen. 

„Einfach mal rausgehen“ zum Unterrichten lässt sich 
im schulischen Alltag jedoch nicht immer so leicht 
realisieren, gerade wenn die Schule nicht unmittelbar 
neben Wald, Wiese oder Bach liegt.

In dieser dreiteiligen Online-Seminarreihe 
werden Hintergrundwissen, Methoden und 
Umsetzungsbeispiele vorgestellt. Gleichzeitig sollen 
Sie zwischen den Seminarteilen die vorgestellten 
Herangehensweisen und Aktionen ausprobieren, 
so wie auch eigene Ideen entwickeln, wie Kindern 
und Jugendlichen ein Lernen in und mit der Natur 
ermöglicht werden kann. Dies wird dann im letzten 
Seminarteil reflektiert.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Dr. Kerstin Heyl, Naturpark Sauerland/
Rothaargebirge



Datum  
17.11.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
223-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Prozess in Schule: Klimawandel

Klimaschutz und Erhalt biologischer Vielfalt werden 
weltweit als die dringendsten Umweltaufgaben 
angesehen. Hierzu sind mehr denn je Kenntnisse 
gefragt. Für den nachhaltigen Schutz des Klimas 
und der biologischen Vielfalt ist eine schulische 
und außerschulische Umweltbildung – heute als 
Teil der Bildung für nachhaltige Entwicklung, BNE 
– unerlässlich. Dieses BNE-Prozess- Modul will 
einerseits aktuelle Kenntnisse zum Klimawandel und 
zur Veränderung der biologischen Vielfalt vermitteln, 
andererseits Möglichkeiten aufzeigen, was mit 
Schülerinnen und Schülern im Unterricht bzw. auf 
einer Exkursion umgesetzt werden kann, um diesem 
Prozess entgegenwirken zu können. 

Unter Berücksichtigung der BNE-Leitlinie werden 
dahingehend Anregungen für die Schul- und 
Unterrichtsentwicklung gegeben. Die Teilnehmenden 
bekommen außerdem Anregungen, wie sie die SDGs 
ihren Schulprojekten zuordnen und diese damit 
weiter ausbauen können.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB 
Düsseldorf

Veranstaltungsort 
BNE-Regionalzentrum Zoo Krefeld



Datum  
17.11.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
227-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
BNE-Prozess in Schule: Vom kleinen Projekt zur 
profilscharfen BNE-Aktivität

Zahlreiche Schulen zeichnen sich durch 
eine Vielzahl an nachhaltigen Projekten und 
Arbeitsgemeinschaften aus. 

Wie können diese vielfältigen Projekte miteinander 
vernetzt oder zu einer schulprofilschärfenden BNE-
Aktivität ausgebaut werden?

Wie diese Frage anschaulich und praktikabel 
im Schulleben kommuniziert und umgesetzt 
werden kann, ist Inhalt dieser prozessorientierten 
Veranstaltung.

Es bietet sich auch die Möglichkeit Erfahrungen 
im kollegialen Austausch zu diskutieren und 
weiterzuentwickeln.

Zielgruppe 
Lehrkräfte

Ausrichtung 
Team der RegionalkoordinatorInnen des RB 
Arnsberg

Veranstaltungsort 
Dortmund



Datum  
17.11.2021 
14:30-16:00 Uhr

JP-Nummer 
386-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Nachhaltig und achtsam durch die Zeit – kreative 
Ideen und Übungen für den Unterricht

Begegnen Sie den „GEFÜHLEHELDEN“ – 
„schlechte“ Gefühle gibt es nicht, sehr wohl jedoch 
starkmachende und beschützende Gefühle! 

Erfahren Sie, wie Sie Kinder mit Hilfe von achtsamer 
Kommunikation darin unterstützen können, ihre 
Gefühle ernst zu nehmen und lenken zu lernen. 
Gerade in der aktuellen Zeit sind wir alle, aber 
insbesondere die Kinder besonders belastet und 
gefordert. 

Nehmen Sie weitere kreative und nachhaltige 
Übungen und Ideen für kurze Achtsamkeitspausen 
mit in Ihren Unterrichtsalltag. 

Zielgruppe 
ErzieherInnen, Lehrkräfte von Grund- und 
Förderschulen

Ausrichtung 
Dorothee Wiegard, NUA NRW 
Dr. Katrin Mikan, Gefühlshelden 
Stefanie Horn, NUA NRW



Datum  
18.11.2021 
09:00 bis 17:00 Uhr

JP-Nummer 
130-21

BNE praktisch: nachhaltiges Wachstum

In diesem Workshop wird in kleinem Rahmen 
(maximal 20 Teilnehmende) das vielschichtige 
Thema „Nachhaltiges Wachstum einer 
Volkswirtschaft“ mit seinen Bezügen zu BNE 
näher beleuchtet. Die Teilnehmenden haben die 
Möglichkeit, verschiedene Bildungsmaterialien für 
unterschiedliche Zielgruppen zu erproben und zu 
reflektieren. 

Zielgruppe 
Lehrkräfte der SEK I, die eine AG betreuen und 
außerschulische BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Ebba Ulferts, BNE-Agentur NRW

Veranstaltungsort 
Präsenzveranstaltung in der NUA 



Datum  
23.11.2021 
14:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
271-21

Natur an der Schule: 
Erfahrungsaustausch Schulgarten im Winter – 
Erleben und Entdecken

Das Schulgelände bietet eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, sich aktiv und im praktischen Tun 
mit Natur(erfahrung), Umweltschutz, Artenvielfalt 
und BNE auseinanderzusetzen. Bei diesem Online-
Erfahrungsaustausch steht der Winter und das 
Thema „Erleben und Entdecken“ im Mittelpunkt.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen, die Interesse an 
Schulgeländearbeit haben

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW 
Martina Hoff, Landschaftsarchitekturbüro Hoff



Datum  
24.11.2021 
14:30-17:30 Uhr

JP-Nummer 
387-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Nachhaltigkeits-Apps und ihre Nutzung in Schule 
und Bildungsarbeit

Digitales Arbeiten in der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) wird schon seit langem von 
vielen Institutionen wie Naturverbänden, anderen 
Nicht-Regierungs-Organisationen, aber auch Firmen 
und staatlichen Stellen angeboten. In diesem 
Online-Seminar wollen wir auf Apps für iPad und 
Smartphone zum Thema Nachhaltigkeit schauen, 
einige Beispiele kennenlernen und diskutieren. 

In diesem Online-Seminar werden Apps gezeigt, 
die mit einem iPad oder einem Smartphone mit 
Betriebssystem iOS (Apple) benutzt werden können. 
Gerne können Sie während der Veranstaltung ihr 
eigenes Gerät parallel benutzen und die Apps selbst 
ausprobieren. 

Danach werden wir gemeinsam überlegen, wie 
solche Apps methodisch-didaktisch in der Bildungs- 
und Schularbeit genutzt werden können.

Zielgruppe 
Lehrkräfte und außerschulische 
BildungsanbieterInnen

Ausrichtung 
Dr. Marco Fileccia, NUA NRW 
Stefanie Horn, NUA NRW



Datum  
25.11.2021 
14:00 bis 16:30 Uhr

JP-Nummer 
383-21

Vorstellung der Unterrichtsreihe City4Future zum 
Klimaschutz

Bei City4Future entwickeln die Schülerinnen 
und Schüler Ideen für ihre fiktive Stadt, die in 10 
Jahren klimaneutral sein soll. Die verschiedenen 
Stadtteile bzw. Unterrichtsmodule stehen vor 
unterschiedlichen Herausforderungen des 
Klimawandels, bspw. Windkraft, Energiespeicherung 
oder der Energieverbrauch in Wohnungen. Der 
ganzheitliche Ansatz umfasst einen Dreischritt 
aus Verstehen – Handeln – Bewerten und fördert 
technologisches Verständnis und Urteils-Kompetenz 
zu gesellschaftlichen Lösungen. Die Umsetzung 
der Unterrichtsmodule kann in der Sekundarstufe 
flexibel zwischen zwei Unterrichtsstunden und 
einer Projektwoche erfolgen. Partnerunternehmen 
können auf verschiedene Weisen in die Umsetzung 
eingebunden werden.

„City4Future“ wird vom Wuppertal Institut für Klima, 
Umwelt, Energie gemeinsam mit der Wissensfabrik – 
Unternehmen für Deutschland e.V. entwickelt.

Zielgruppe 
Lehrkräfte der Sekundarstufe I

Ausrichtung 
Maike Venjakob, Senior Researcher, 
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
gGmbH,Abteilung Energie-, Verkehrs- und 
Klimapolitik,Forschungsbereich Energiepolitik 
Cathrin Gronenberg, BNE-Agentur NRW 
Jennifer Kappmeier-Klenk, Schule der Zukunft



Datum  
08.12.2021 
10:00-16:00 Uhr

JP-Nummer 
015-21

Landesprogramm „Schule der Zukunft“: 
Schülerakademie: Klimaschutz schafft Zukunft – 
gestalte deine und unsere Zukunft jetzt

Unter dem Motto „Klimaschutz schafft Zukunft 
- gestalte deine und unsere Zukunft jetzt!“ findet 
eine Akademie für Schülerinnen und Schülern zu 
Klimaschutzthemen statt. 

Anliegen der Veranstaltung ist es, sie in 
handlungsorientierten Workshops fit zu machen, 
sich für mehr Klimaschutz in Schule und 
Gesellschaft zu engagieren.

Eingeladen sind bis zu 10 Schulen mit jeweils 5 
Schülerinnen und Schülern weiterführender Schulen 
sowie einer begleitenden Lehrkraft.

Zielgruppe 
Schülerinnen und Schüler weiterführender Schulen

Ausrichtung 
Stefanie Horn, NUA NRW

Team der RegionalkoordinatorInnen des 
Landesprogramms

Veranstaltungsort 
NUA NRW Recklinghausen



Ort 
Zu genauen Angaben zu Veranstaltungsort bei 
Präsenzveranstaltungen außerhalb der NUA oder 
etwaigen Verschiebungen aufgrund des aktuellen 
Pandemiegeschehens lohnt sich ein Blick auf die 
Webseiten:  http://www.nua.nrw.de, www.nua.
nrw.de oder https://www.sdz.nrw.de/aktuelles/
veranstaltungen/ 

Ausrichter 
Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW  
Siemensstraße 5 · 45659 Recklinghausen

Anmeldung & Organisatorische Fragen 
bei der NUA per Mail an poststelle@nua.nrw.de 
Bitte JP-Nummer angeben.  

Fachliche Fragen allgemein 
Stefanie Horn, Tel. 02361 305-3025  
Email: stefanie.horn@nua.nrw.de

Fachliche Fragen „BNE trift MINT“ 
Cathrin Gronenberg  
Email: cathrin.gronenberg@nua.nrw.de 

Fachliche Fragen „Schule der Zukunft“ 
Jennifer Kappmeier-Klenk, Tel. 02361 305-6361 
Email: Jennifer.Kappmeier-klenk@nua.nrw.de

Kooperationspartner „BNE trift MINT“

Kosten 
Die Kosten betragen 15,- €.

Für Schulen, Kitas und PartnerInnen, die beim 
Landesprogramm „Schule der Zukunft“ angemeldet 
sind, ist die Teilnahme kostenfrei. 

Die Teilnahme an drei „SDG-Nach-Mittag“-
Veranstaltungen (Dauer unter 4 Stunden) wird 
angerechnet wie eine Ganztags-Veranstaltung. 

Nordrhein-Westfalen

Netzwerk
MINT.REgio

MINT-Koordination für den Kreis Recklinghausen



Die BNE-Agentur NRW ist die Fach- und Koordinie-
rungsstelle für Bildung für nachhaltige Entwicklung 
des Landes NRW. Sie ist eingerichtet in der Natur- und 
Umweltschutz-Akademie NRW (NUA) im Landesamt 
für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV). 

Die NUA arbeitet in einem Kooperationsmodell mit  
vier anerkannten Naturschutzverbänden (BUND, LNU, 
NABU, SDW) zusammen.

Landesamt für Natur,
Umwelt und Verbraucherschutz
Nordrhein-Westfalen
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